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Aus dem Leben einer Försterfamilie 
 

In Memoriam Hubert Pleninger, Revieroberförster des Stiftes Admont 

Von Dr. Alois Leitner und Mag. Maria Theresia Leitner / Hohentauern 

 

Versucht man das Leben und Wirken eines 
Menschen zu beschreiben, so kann dies 
nie losgelöst aus seinem Umfeld 
geschehen. Bei Hubert Pleninger ist dieses 
Umfeld  ein breites. Es ist zum einen das 
Stift Admont, in dem er über 40 Jahre lang 
als Förster, Aufsichtsjäger und 
Pirschführer der stiftischen Jagdgäste tätig 
war, und es ist zum anderen die Gemeinde 
St. Johann am Tauern, in der er nahezu 
fünf Dezenien gelebt, und in der er 20 
Jahre davon als Bürgermeister gewirkt hat. 
Beide Sphären – Forst und Jagd auf der 
einen, und Bürgermeister auf der anderen 
Seite - berührten stets auch die Familie. 
Das ist ein Grund dafür, dass im Text nicht 
immer klare Trennlinien zwischen Beruf 
und Privat gezogen werden können und 
dass in so manchen Bereichen auch seine 
Frau, die nicht nur Teil seines privaten, 
sondern in gewissem Sinne auch seines 
beruflichen Lebens war, mit ihrer 
Biographie und ihrer Teilhabe am Leben 
im Forsthaus einbezogen wird. 
Die Geschichte Hubert Pleningers bezieht 
sich hier schwerpunktmäßig auf seine 
Tätigkeit als Förster und Jäger. Die des 
Bürgermeisters würde eine eigene 
Abhandlung erfordern. Neben der 
historischen Entwicklung des 
Försterberufes und der Entwicklung von 
Forst und Jagd allgemein, soll auch das 
Leben der Forstarbeiter und das der 
Jagdgäste gestreift werden. Die 
Geschichte Hubert Pleningers gibt darüber 

hinaus auch Einblick in das Sozialgefüge 
der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts, 
als auch in die Versorgung der 
Bevölkerung. Es handelt sich um eine Zeit, 
die noch nicht allzu lange zurück liegt, die 
aber dennoch aufgrund der gegenwärtigen 
Raschlebigkeit  für die jüngere Generation 
kaum nachzuvollziehen ist, und so in den 
Bereich der Historie rückt. 
 

 
Ofö. Hubert Pleninger in seinem Jagdrevier 


